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Liebe Sportlerinnen und Sportler, verehrte Bürger in 

Ostrohe, Werbepartner, Sponsoren und Freunde des 

Ostroher Sportclubs, sehr geehrte Leserinnen und 

Leser der 52. Ausgabe unserer Vereinszeitung 

 

Allen Mitgliedern und Freunden des OSC zunächst ein 

frohes und neues und vor allem gesundes sportliches Jahr 

2017 ! 

Auch im vergangenen Sportjahr 2016 kann unser Verein 

wieder mit Stolz zurückblicken! Lebendig und 

abwechslungsreich wie lange nicht, zeigt sich das OSC-

Spartenangebot! Neue Sparten sind hinzugekommen: 

Stuhlgymnastik und sogar eine Reitsparte wurden gegen 

Ende des Sportjahres gegründet! Seit April ist durch die 

Wiederaufnahme der Tanzsparte „TSS“ das Angebot für 

Kinder wieder ausgebaut worden mit stetig wachsendem 

Zulauf. 

Somit ist das Angebot für Kinder wie auch für 

Erwachsene in allen Altersklassen sehr groß!  Eigentlich 

für Jeden etwas dabei ! 

Einen ganz besonderen Veranstaltungshöhepunkt erlebten 

wir am 9. September: 

Die im vergangenen Jahr gegründete Spielgemeinschaft 
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SG Brunsbüttel/Ostrohe in der Fußball-A-Jugend hat 

vom Schleswig-Holsteinischen Fußballverband 

den Zuschlag für das Saisoneröffnungsspiel der 

Schleswig-Holstein-Liga erhalten! 

Rund 450 Zuschauer erlebten dieses Event (Gegner war 

TuRa Meldorf ) am Sportplatz im Spanngrund mit! Ein 

großartiger und unvergesslicher Tag für unseren Verein 

und allen Beteiligten! 

Unser Schiedsrichter Chris Olimsky wird das vergangene 

Jahr sicherlich auch gut in Erinnerung behalten! Nach der 

erfolgreichen Qualifizierung für und somit den Aufstieg 

in die Schleswig-Holstein-Liga wurde Chris vom 

Verband zum Schiedsrichter des Jahres 2016 gekürt! Ein 

großartiger persönlicher und auch verdienter Erfolg! 

Bedanken möchten wir uns nun bei allen Sponsoren und 

Unterstützern (vor allem auch diejenigen, die im 

Hintergrund wirken)! Ohne diese Hilfe wäre so Einiges 

in diesem tollen Verein nicht möglich! Besonders stolz 

sind wir auf alle unsere Übungs-und Spartenleiter! 

Ihr macht einen Superjob! Macht weiter so! 

Persönlich bedanken möchte ich mich bei meinem 

Vorstandsteam und im Besonderen bei Fußballobmann 

Jochen Karstens (frisch gekürt zum OSC-Ehrenamtler 

des Jahres 2016). 

Auch bei unserer Gemeinde um Bürgermeister Martin 

Nienhüser sowie Gemeindevertreter Dirk Holler 

(großartige Unterstützung bei der letztjährigen 

Sportplatzsanierung) einen großen Dank !!! 

Nun wünsche ich allen ein tolles sportliches Jahr 2017! 

 

Christoph Sieß 

1.Vorsitzender 



5 
 
 

Nachruf von OSC Ehrenamtlichen 
 

Am 16.September verstarb unser Jugendtrainer 

Jens Peters. 

Jens war  als Co-Trainer in der E-Jugend 

eingesetzt und zudem glühender FC Sankt Pauli 

Fan. Durch ihn kam das Rabauken Camp 

zustande, was auch im Jahr 2017 wieder 

stattfindet.  

Am 25.Oktober verstarb unser 

Gründungsmitglied  Herbert Possel 

Mit seiner Familie betrauern wir seinen Tod und 

nehmen Abschied von einem Sportkameraden, 

der unserem Verein 43 Jahre angehörte. 

 

Wir werden beiden Verstorbenen ein ehrendes 

Andenken bewahren 

 

Der Vorstand des Ostroher SC 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017 
 

   Der Ostroher Sport Club lädt alle Mitglieder, 

sportinteressierte Ostroher Bürgerinnen und Bürger 

sowie Gäste zur 

Jahreshauptversammlung 

   am Freitag, den 03. Februar 2017 um 19.00 Uhr in 

das Vereinslokal Pohns in Ostrohe recht herzlich ein. 
 

Tagesordnung 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der JHV                

vom 29.01.2016 

3. Ehrungen 

4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 

5. Kassenbericht und Mitgliederbestand/ Entwicklung 

6. Bericht der Kassenprüfer 

7. Entlastung des Vorstandes 

8. Änderung der Vereinssatzung 

9. Wahlen 

a) 2. Vorsitzende/r 

b) Kassenwart/in 

c) 2. Beisitzer/in 

d) 4. Beisitzer/in 

e) Jugendwart/in (für 1 Jahr) 

f ) Kassenprüfer/in 

10. Anträge (Anträge sind beim 1. Vorsitzenden bis 

27.01.2017einzureichen!) 

11. Verschiedenes 
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Protokoll der Jahreshauptversammlung 

vom 29.01.2016 
 

Beginn: 19:00 Uhr                    Ende: 21:30 Uhr 

 

Anwesend:     siehe Anwesenheitsliste 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

Christoph Sieß begrüßt im Namen des Vorstandes die 

anwesenden Mitglieder sowie den Bürgermeister Martin 

Nienhüser, vom Kreissportverband Hans-Jürgen von 

Hemm und Otto Tagge.  

Alle Anwesenden erheben sich für eine Gedenkminute, 

zu Ehren des verstorbenen Gründungsmitglied Uwe 

Jungjohann 

 

2.Verlesung und Zustimmung des Protokolls der JHV 

vom 06.02.2015 

Dem Protokoll wird zugestimmt. Es gibt keine weiteren 

Fragen. 

 

3.Ehrungen 

Es folgen Ehrungen für 10 Jahre (Lia Jo Claussen, Malou 

Terbille, Hanjo Schmidt, Andre Wansiedler, Pia 

Hohmann) 20 Jahre Jahre (Tim Gustmann, Ulf Krecklow, 

Malte Off, Hans-Walter Teufel, Regina 

Wollschschläger),25 Jahre (Matthias Boecke, Heiko 

Hargens, Silke Klütz, Thorge Klütz, Hannelore Knobbe, 

Daniel Meinke, Hans Detlef Peters, Birgit Peters, Birgit 

Reinhardt), 30 Jahre (Petra Piepenhagen, Silke Stange, 
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Katja Steinborn, Gretchen Timm, Ralf Willums), 35 

Jahre Mariyan Kasmierski und 40 Jahre Mitgliedschaft 

für Andreas Paltian und Maren Sierks. 

Ehrung zum OSC Ehrenamtler 2015 geht an Hauke 

Stellbrink für seine Verdienste in der Tischtennissparte. 

Chris Patrick Stecher wird für seine Verdienste als 

Trainer in der Jugendfußballsparte geehrt. 

 

4.Aussprache zu den Jahresberichten 

Der 1. Vorsitzende gibt einen Rückblick über das 

Sportjahr 2015. sowie über besondere Aktivitäten.  

Aktivitäten der einzelnen Sparten sind im OSC Heft 

nachzulesen. 

Christoph Sieß beantragt die Bestätigung der 

Spartenleiter. Dieses erfolgt durch Handzeichen 

einstimmig.   

Christoph Sieß bedankt sich noch einmal bei der 

Gemeinde für die gute Zusammenarbeit. 

 

5. Kassenbericht und Mitgliederbestand/Entwicklung 

Der Kassenbericht wird von Ann Christin Nienhüser 

vorgelesen. Kassenbericht liegt als Anhang bei, sowie 

Mitgliederentwicklung 2015.Ann Christin Nienhüser teilt 

der Versammlung mit das Sie ihr Amt niederlegt! 

6.Bericht der Kassenprüfer 

Bericht der Kassenprüferin Silke Stange erfolgt. Die 

Kasse wurde am 24.01.16 überprüft Es wurden keine 

Beanstandungen festgestellt. 

7.Entlastung des Vorstandes 
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Bernd Bendschneider bittet um Entlastung des 

Vorstandes. Dem wird einstimmig zugestimmt. 

Ann Christin wird aus ihrem Amt verabschiedet. 

Christoph Siess richtet einige Worte an Sie und 

überreicht ein Präsent für Ihre Tätigkeit als 

Kassenwartin. 

8.Wahlen 

Die Wahlleitung übernimmt Helmut Wagner, es wird 

keine geheime Wahl von den Mitgliedern gewünscht! 

Helmut Wagner bittet unter Punkt g) den Schriftführer zu 

ergänzen. Die Versammlung stimmt dem einstimmig zu. 

a.) 1.Vorsitzende/r 

Christoph Siess stellt sich zur Wiederwahl. 

     Er wird einstimmig von den Anwesenden gewählt. 

 

b.) Kassenwart 

Es wird Jens Kracht vom Vorstand vorgeschlagen! 

Er wird einstimmig, für 1 Jahr, von den Anwesenden 

gewählt. 

 

c.) 1. Beisitzer 

Christian Eggers stellt sich zur Wiederwahl 

Er wird einstimmig von den Anwesenden gewählt. 

 

d.) 3. Beisitzer 

Gerd Diestelkamp stellt sich zur Wiederwahl. 

Er wird einstimmig von den Anwesenden gewählt. 
 

e.) Jugendwart 
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Sönke Reimers stellt sich zur Wahl 

Er wird einstimmig von den Anwesenden gewählt. 

 

f.) Kassenprüfer 

Vorschlag für den 2. Kassenprüfer, Heiko Hargens. Er 

wird einstimmig von den Anwesenden gewählt. 

1.Kassenprüfer ist Reinhard Kolbe, er bleibt noch für 1 

weiteres Jahr im Amt. 
     

g.) Schriftführer 

Ulrike Sothmann stellt sich zur Wiederwahl. Sie wird 

einstimmig von den Anwesenden wiedergewählt. 
 

 

8. Anträge 

Es sind keine Anträge von Mitgliedern beim 

1.Vorsitzenden eingegangen. 

Antrag des OSC im Heft „ Neues vom OSC“ 

angekündigt – Satzungsänderung 

Helmut Wagner stellt die veränderte Satzung vor, 

folgende Paragraphen sollen verändert werden. 

• § 5 Mitgliedschaft 

Der Austritt eines Mitglieds kann jetzt 2x im Jahr 

erfolgen. Zum 30. Juni und zum 31.Dezember. 
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• § 8 der Vorstand 

Aus der Zusammensetzung des Vorstandes wird der 

Technische Leiter gestrichen und des Weiteren wird es 

heißen bis zu vier Beisitzern. 

• § 12 Technischer Ausschuss wird komplett 

gestrichen. 

 dafür §12 Kindeswohl – Der Ostroher SC verurteilt 

jegliche Form von Gewalt und Missbrauch, gleich ob 

körperlicher, seelischer oder sexueller Art. Im 

besonderen Maß gilt dies für Kinder und Jugendliche. 

• §13 Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung wird im 1. Quartal 

stattfinden, nicht wie bis her festgelegt, im Januar. 

 

1. Wortmeldung zur Satzungsänderung von Jürgen 

von Hemm! 

Er bittet um Ergänzungen wie z.B. unter Punkt Wahlen- 

Kassenprüfer. Eine Wiederwahl ist nicht möglich! 

Die Ehrenamtspauschale muss mit in die Satzung 

aufgenommen werden. 

2. Wortmeldung Bgm. Martin Nienhüser 
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Satzungsänderungen müssen mit auf die Tagesordnung 

als Ankündigung. 

 

Aufgrund der Wortmeldungen und 

Ergänzungsvorschlägen wird der Satzungsänderung nicht 

zugestimmt. Es wird eine Überarbeitung erfolgen und bei 

der nächsten Jahreshauptversammlung vorgestellt. 

9. Verschiedenes 

Christoph richtet noch ein paar Dankes Worte an einige 

Mitglieder. 

• Marga Petter für 20 Jahre Spartenleiterin 

Volleyball • Silke Kolbe als Übungsleiterin für 

Sportabzeichen, und fit für Jedermann 

• Magnus Ehlers als Unterstützung beim 

Jugendfußball Der Kreissportverbandsvorsitzende richtet 

noch ein paar Worte an die Versammlung. 

Christof Sieß   Ulrike Sothmann 
1.Vorsitzender   Schriftführerin 
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Fit für Jedermann  

Wieder ist ein Jahr vergangen und von unserer Sparte 

gibt es wenig zu berichten. 

 

Auch 2016 hat unsere Übungsleiterin Silke Kolbe es 

wieder geschafft uns alle fit zu halten.  

Seit November 2006 ist Silke die Übungsleiterin der 

Sparte „Fit für Jedermann“. Sie macht es nun schon 10 

Jahre. Als Dank dafür haben wir Silke nach den 

Herbstferien ein kleines Präsent überreicht. 

Liebe Silke, auch an dieser Stelle noch einmal vielen 

Dank für Deinen Einsatz und für die gute Betreuung. 

 

Unter ihrer fachkundigen Anleitung machen wir 

verschiedene Koordinationsübungen, Rückengymnastik, 

Bauchmuskeltraining und Atem-, Dehn- und 

Entspannungsübungen. Das bei allen beliebte 

Zirkeltraining steht manchmal auch auf dem Programm, 

wie auch Übungen mit Stäben, Bällen und Therabändern. 

Am Ende jeder Übungsstunde fühlt man, dass es einem 

gut getan hat. 

 

In der letzten Übungsstunde vor den Sommerferien haben 

wir bei strahlendem Sonnenschein eine Fahrradtour nach 

Heide gemacht. Bei der Rast in einer Eisdiele haben wir 

uns einen leckeren Eisbecher gegönnt und Kraft für den 

Rückweg nach Ostrohe getankt. 

 

Die letzte Übungsstunde vor den Weihnachtsferien haben 

wir auch diesmal wieder ausfallen lassen. Stattdessen 

haben wir uns im Gemeinschaftsraum der Sporthalle 
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einen gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 

gemacht. Unser ehemaliger Mitstreiter Johann Voß war 

auch wieder dabei. 

 

Zu unserer Übungsstunde treffen wir uns immer 

mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr in der Ostroher 

Sporthalle. Am 11. Januar 2017 um 18:00 Uhr das erste 

Mal im neuen Jahr.  

 
Neue Teilnehmer sind bei uns immer herzlich 

willkommen. 

 

Manfred Johannsen 

Spartenleiter 

 

 
 

Mitglieder „Fit für Jedermann“    
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Damen-Gymnastik 

Jeden Donnerstag von 19.00 bis 20.00 Uhr treffen sich 

die Gymnastik-Damen in unserer Turnhalle, um sich 

unter der Leitung von Astrid  Jorbahn und im 

Vertretungsfalle von meiner Person sportlich zu  

betätigen. Unsere Übungsabende sind immer sehr gut 

besucht und alle sind mit viel Spaß und Freude dabei. Mit 

vielen Übungen trainieren wir unsere Beweglichkeit, die 

Koordination, die Kraft und den Gleichgewichtssinn. Der 

Spaß kommt aber auch nicht zu kurz, wenn wir mit 

Bällen, Bändern, Stäben oder Tüchern hantieren. 
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Vielseitigkeit wird bei uns groß geschrieben, denn einige 

unserer Gruppe haben auch das Sportabzeichen abgelegt 

und so als Team bei dem entsprechenden Wettbewerb 

teil-genommen. Wir hatten Glück, wurden ausgelost und 

erhielten eine tolle Geldprämie. 

 

Wie jedes Jahr wurde von unserem diesjährigen 

Organisations-Team eine Radtour ausgearbeitet. Leider 

spielte das Wetter an diesem Tag gar nicht mit. Es 

regnete und so fuhren wir eine verkürzte Tour bei 

Dauernieselregen von Ostrohe, Weddinghusen bis nach 

Weddingstedt, um im Gasthof Koll unseren Imbiss 

einzunehmen. 

 

Nur 3 Wochen später war das Wetter so gut, dass keiner 

in der Halle Gymnastik machen wollte. So hat man sich 

kurzerhand zu einer Wattwanderung mit Picknick am 

Deich verabredet. Eine ganz tolle Idee bei diesem 

Wetter! 

 

Nach den Sommerferien haben wir uns an der Turnhalle 

getroffen und sind mit dem Fahrrad zum Minigolf-

Spielen nach Heide gefahren. Eine tolle Idee, denn viele 

von uns hatten den Schläger jahrelang nicht in der Hand 

gehabt. Man wurde als in und um Heide Aufgewachsener 

in Jugendzeiten zurückversetzt, denn die Anlage ist ja 

unverändert und wir waren überrascht, dass wir in all den 

Jahren fast nichts verlernt hatten und richtig gute 

Ergebnisse erzielten. Wir gönnten uns zum Abschluss 

noch ein Eis und radelten wieder nach Ostrohe zurück.  
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Und eh man sich versah, stand unsere Weihnachtsfeier 

wieder an. Sie fand dieses Jahr in der Gaststätte 

Kulstrunk in Barkenholm statt. Bei festlich gedecktem 

Tisch und leckerem Essen, als Nachtisch mit 

selbstgebackenen Keksen und Kuchen, saßen wir 

gemütlich beisammen. Bei einem kleinen Quiz mit Sach- 

und Schätzfragen zerbrachen wir uns die Köpfe, um die 3 

Besten mit originellen Preisen zu küren. Aus unserer 

Runde trugen Ruth, Marga und Annelene lustige und 

weihnachtliche Geschichten vor. Ein sehr gelungener 

Abschluss für unser Sportjahr. 

Wir danken unserem Organisationsteam Undine Thiele, 

Marion Bies und Ruth Brückner recht herzlich für die 

tollen Ideen und die Erarbeitung unserer Events in 

diesem Jahr. 

Wer nun Interesse an unserer Truppe gefunden hat, ist 

herzlich eingeladen, jederzeit einmal zum Schnuppern 

vorbei zu kommen!!! 

 

Schriftführerin der Damen-Gymnastik                            

Silke Kolbe 
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Die Gymnastiksparte bei einem Ausflug 2016 

 
 

 

 

Freizeitgruppe Schwimmen 

 

Von Anfang Oktober bis Ende April treffen sich jeden 

Dienstag um 18.00 Uhr die Schwimmer  im 

Eingangsbereich der Heider Wasserwelt (Schwimmbad). 

Wir sind meistens 8 bis 10 Personen, die sich regelmäßig 

zum Schwimmen treffen und dann eifrig ihre Bahnen 

ziehen. Auch das Außenbecken und die Sole werden 

ausgiebig genutzt. Unser „Damenclub“ hat sich in diesem 

Jahr erweitert, weil ein junger Vater mit seinen beiden 

Söhnen oft mit uns zum Schwimmen kommt. Trotzdem 

könnte das männliche Geschlecht noch aktiver werden, 

denn Schwimmen stärkt alle Muskeln und auch die 

Ausdauer. Alle sind herzlich willkommen. Außerdem 

können die Sportabzeichen-Absolventen diesen Termin 
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mit nutzen, um die Disziplin Schwimmen abzulegen, 

dieses wird auch schon eifrig wahrgenommen. 

 

Vor Weihnachten und am Ende der Saison im April 

treffen wir uns im Restaurant der Heider Wasserwelt zum 

La Flute-Essen, denn auch bei den Schwimmern kommt 

die Geselligkeit nicht zu kurz. 

 

Da der Verein einen Zuschuss zum Eintrittsgeld gibt, 

danken alle Schwimmer dafür auf diesem Wege recht 

herzlich. 

 

Silke Stange u. Silke Kolbe 

 

 
Freizeitgruppe Schwimmen 
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Freizeitgruppe Kegeln 

 
Alle 4 Wochen treffen wir uns an einem Mittwoch um 

19.00 Uhr im Korfu . 14 Teilnehmer kegeln auf 2 

Bahnen. Aus Tradition findet im Dezember unser 

Weihnachtsessen in der Kegelgaststätte statt. In der 

Osterzeit trafen wir uns im Eichenhain zum Essen. Viel 

Spaß hatten wir bei unserem Ausflug nach Cuxhaven. 

Der Verein übernimmt die Benutzungsgebühr - Danke! 

                           Gretchen Timm 

 

Fußballjugendobmann 

 
Wieder ist ein Jahr vorbei und im Jugendfußball wurden 

viele Tore geschossen aber auch eingefangen. Spiele 

wurden gewonnen und verloren. 

Über das Jahr 2016 spielte der OSC je Saison mit 8 

Mannschaften. Angefangen von der G-Jugend bis hin zur 

A-Jugend. Lediglich im B-Jugend Bereich konnte keine 

Mannschaft gemeldet werden. Insgesamt spielten über 80 

Kinder in Ostrohe. 

 

Highlights waren zu einem das erstmalig stattfindende 

Rabauken Camp vom FC Sankt Pauli mit 36 Kindern und 

die Saisoneröffnung der A-Jugend Schleswig-Holstein 

Liga.  

Bei beiden Veranstaltungen war, dank der Gemeinde, der 

Sportplatz in einem hervorragenden Zustand.  
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Beim Trainerstab gab es einige personelle Änderungen. 

Gerdi Diestelkamp sowie Torsten Brandt haben zum 

Ende der Saison 15/16 aufgehört. Beide haben dem 

Jugendfußball durch einen personellen Engpass geholfen. 

Vielen Dank nochmal hierfür.  

Neu hinzu gekommen, als Hauptverantwortlicher 

Übungsleiter, sind Magnus Ehlers als der Trainer der E-

Jugend und C-Lizenz Inhaber Daniel Jenke als D2 

Trainer. In der C-Jugend hat  Mike Lanken (unterstützt 

von Holger Reimers ) das Traineramt von Mark Popp 

übernommen.  

 

Mark Popp war seit 2011 als Hauptverantwortlicher 

Trainer für den OSC tätig. Dabei war seine kompetente 

und seine engagierte Art ein großer Gewinn für den 

Jugendfußball. Hervor zu heben sind sicherlich von ihm 

organisierte Reisen zu Turnieren (z.B. nach Dänemark) 

mit seiner Mannschaft. Vielen vielen Dank für deine 

Arbeit. Du bist jederzeit wieder willkommen.  

 

Sicherlich der schwerste  Verlust war das Ableben von 

Jens Peters. Jens war zu einem als Co-Trainer in der E-

Jugend und glühender FC Sankt Pauli Fan. Durch ihn 

kam das Rabauken Camp zustande, was auch im Jahr 

2017 wieder stattfindet.  

 

„You'll Never Walk Alone“  

 

Weiterhin sind als Trainer bzw. Co-Trainer dabei 

Andreas-Beutel Scholz (G-Jugend), Chris Stecher (F-

Jugend), Ulf Dreyer/Sönke Reimers (E-Jugend) , Bernd 
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Teut/Henning Schmidt (D-Jugend) und Wolfgang Ehlers 

(A-Jugend). Jeder von ihnen trägt dazu bei, daß der 

Jugendfußball des OSC einen angesehenen Ruf in 

Dithmarschen genießt.  

 

Möchtest Du ein Teil dieses Team werden, ruf einfach an 

oder schreibe eine Mail an  

Jochen Karstens:   jochenkarstens@web.de  

   

Jochen Karstens 

Fußballjugendobmann 

 

 

 

 
 

Die erfolgreiche Jugendfußballsparte 
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Fußball A-Jugend 
 

Das Fußballjahr begann für die A-Jugend des OSC mit 

einem Anruf aus Brunsbüttel, und keiner ahnte, dass 

dieser Anruf ziemlich alles auf den Kopf stellen würde. 

Als dieser Anruf kam, war die Winterpause gerade 

beendet. Die OSC-Junioren waren bester Hoffnung, die 

Kreisliga-Saison als bester Dithmarscher Verein zu 

beenden und sich für die Verbandsliga-Aufstiegsrunde 

qualifizieren zu können. 

Bester Dithmarscher Verein wurde der OSC - aber die 

Aufstiegsrunde konnten die Jungs nicht mitmachen. Bei 

der Ehrung durch den Kreisfußballverband präsentierten 

sie ein Schild: "Wir spielen dann mal mit." Aufgelistet 

fanden sich die Gegner der Schleswig-Holstein-Liga. 

Dieser Aufstieg hing mit Brunsbüttel zusammen. 

Der BSC Brunsbüttel hatte im Sommer 2016 kaum noch 

A-Jugendliche, aber einen Platz in der Schleswig-

Holstein-Liga. Diesen Platz bot der BSC dem Ostroher 

SC an.  

Man kann das nicht so einfach machen. Pro forma musste 

eine Spielgemeinschaft gebildet werden, und deshalb 

nimmt seit dem 9. September die SG Brunsbüttel Ostrohe 

an den Spielen der Schleswig-Holstein-Liga teil. Alle 

Spiele und das Training finden in Ostrohe statt. 
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Das Ganze ist in vielfacher Hinsicht ein Abenteuer. Doch 

die Unterstützung durch den Verein und im Ort ist groß. 

400 Zuschauer kamen zur 

Saisoneröffnungsveranstaltung, die der Schleswig-

Holsteinische Fußballverband Ostrohe zugesprochen 

hatte. Das erste Spiel ging gegen TuRa Meldorf 0:3 

verloren. Gleich danach gab es aber beim 0:0 in Eutin 

den ersten Punktgewinn und mit dem 2:1 gegen 

Traditionsklub VfR Neumünster den ersten Sieg. Der 

Höhepunkt war dann das 2:1 im Kreispokal-Halbfinale 

beim Heider SV und das 8:0 im Pokalendspiel gegen die 

SG Nordhastedt-Hemmingstedt vor 250 Zuschauern in 

Ostrohe. 

Auch Niederlagen folgten. Sie sollen nicht verschwiegen 

werden. Das große Ziel ist der Klassenerhalt in der 

Schleswig-Holstein-Liga. Ob es klappt, wird Ende Juni 

feststehen. 

 

Wolfgang Ehlers 

Trainer 
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Kreismeister 2016 
 

 
        

Kreispokalsieger 2016 
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Fußball C Jugend  

 

Hallo liebe Sportfreunde! Das Sportjahr 2016 neigt sich 

dem Ende und wir von der C Jugend wollen euch ein 

paar Einblicke geben. Da Jens Stange sein Trainer Amt 

nicht weiter ausführen wollte, habe ich mich bereit 

erklärt mit Mark Popp die C Jugend zu trainieren. Wir 

spielten als junger Jahrgang in der Kreisklasse B und 

wurden am Ende 5ter. Womit alle gut leben konnten. Ab 

dem Sommer teilte Mark mir mit, dass er sich als Trainer 

zurückzieht zwecks Familie und eigene Hobbys. Nun 

kam mit Holger Reimers ein alter Bekannter zurück ins 

Trainerteam. Wir spielen diese Saison in der Kreisklasse 

A, belegen derzeit den 5 Platz den wir aber verbessern 
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wollen und auch zuversichtlich sind, das auch zu 

schaffen. Momentan sind wir 15 Jungs Plus 3 B 

Jugendspieler die eifrig und fleißig trainieren. Die 

Kameradschaft stimmt auf und neben dem Platz bei den 

Jungs. Sie haben eine gute Einstellung zum Fußball. Wir 

haben jetzt ein Projekt mit der Dithmarscher Volks und 

Raiffeisen Bank gestartet, um die Mannschaft komplett 

neu auszustatten. Das Projekt nennt sich Crowdfunding. 

Zu finden auf der Homepage DVRB unter Projekt Sport 

Das Projekt läuft bis zum 28 Januar 2017 .Wenn jemand 

helfen möchte, immer gerne .Ab einer Spende von 5 

EURO ist er oder sie am letzten Heimspiel zu einer 

Wurst eingeladen .Nun noch mal zu Mark : Dich zu 

beerben wird kein leichtes sein da du ziemlich große 

Fußspuren hinterlassen wirst.10 Jahre Trainer einer 

Mannschaft zu sein ist eine mit Worten nicht zu 

beschreibende Leistung .Du und Jens habt das Team 

aufgebaut. Dafür Dank und Anerkennung. Wenn jeder 10 

Jahre im Verein einen Posten kleidet, dann bräuchte sich 

kein Verein sorgen über seine Zukunft zu machen. Die 

Mannschaft, die Eltern, Holger und Ich sagen Danke, 

Danke, Danke für 10 JAHRE Trainer der jetzigen Jugend 

C. Wir wünschen Dir für die Zukunft Gesundheit und 

hoffen, dass du mit deiner vielen Freizeit endlich mal ein 

Fisch beim Angeln fängst und wenn es nur ein kleiner ist. 

Genieße die Zeit mit deiner Familie und wenn du Zeit 

hast, kommst du zum Heimspiel und holst dir eine 

WURST ab. Falls jemand bei uns mitspielen möchte, wir 

Trainieren Montag von 17:15 Uhr bis 19:15 Uhr 

Mittwoch von 17:15 Uhr bis 19:15 Uhr und Freitag von 

17:15 Uhr bis 19:15 Uhr Treffen ist immer 17 Uhr beim 

Sportplatz. Neue Gesichter sind immer herzlich 
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willkommen .Wir bestehen aus den Jahrgängen 2002 und 

2003, ab Sommer sind auch die Jahrgänge 2001 

spielberechtigt.                                                        

 

Holger und Mike 

Trainer  

 

 

Die C-Jugend 
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D1-Junioren (U13)  
  

Zunächst galt es die vier Neuzugänge in das Team zu 

integrieren. 

Nach einigen Trainingseinheiten und Testspielen zeigten 

sich alle Spieler aber schnell als Team. 

Die Einteilung in die Kreisklasse A erwies sich als 

schwerer Brocken. 

Eine schwierige Gruppe mit starken Gegnern 

forderte den Jungs alles ab.  

Die aus überwiegend jungem Jahrgang (2005) 

bestehende Mannschaft gab aber ihr Bestes 

und schnitt trotz einiger wirklich hoher Hürden sehr gut 

ab. 

Bis zum Start der Rückrunde wird die D1 an einigen 

Hallenturnieren, auch kreisübergreifend, teilnehmen. 

  

Die U13 wird trainiert von Henning Schmidt und Bernd 

Teut. 
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Trainingszeiten Sommer: Dienstag und Donnerstag 17.30 

Uhr - 19.00 Uhr 

Trainingszeiten Halle     : Mittwoch und Samstag 16.30 

Uhr - 18.00 Uhr 

  

Bernd Teut 

Trainer 

  

 
hintere Reihe: 

Torge Kühl, Leon Mikel Sopha, Maximilian Axt, Philipp Wulf, Neel 

Karstens, Tristan Popp 

vordere Reihe: 

Bjarne Teut, Thorven Bock, Nick Petrowski, Finn Prütz, Valentin 

Kukulenz, Nils Roloff, Hanjo Schmidt 

es fehlen: Gero Jochims, Jakub Milczarek 
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Jugendfußball D2 

Zum Saisonbeginn 2016/17 war noch nicht ganz klar, 

wohin die Reise führt. Für eine Mannschaft war der 

Kader zu groß und für eine zweite Mannschaft wiederum 

zu klein. Es mangelte dabei nicht nur an junge, talentierte 

Spielern (Jahrgang 2004/05), sondern es musste dafür 

auch ein Torwart gefunden werden.  

Nachdem für diese Mannschaft ein Torwart (Jahrgang 

2006) gefunden werden konnte, Begann schon wenige 

Wochen später das erste Pflichtspiel (ohne große 

Vorbereitung) in der Kreisklasse C. Der erste Gegner war 

gleich der Tabellenführer nach Beendigung der 

Qualifikations-Runde 1. Somit war der größte Erfolg 

dieses Spiels das Gegentor, welches diesen Gegner 

augenscheinlich am meisten geärgert hat. 

Es folgte ein sehr spannendes zweites Spiel, welches 

beide Mannschaften für sich hätten entscheiden könnten, 

wenn nicht in letzter Minute der Ausgleich für uns 

gefallen wäre.  

Auch das dritte Spiel lies es an Spannung nicht fehlen. 

Nachdem wir in 20 Minuten 0:2 hinten lagen, hat sich 

diese tolle Mannschaft nicht aufgegeben und schaffte es 

in nur 4 Minuten den Ausgleich zum 2:2 Halbzeitstand. 

Nur wenige Minuten nach der Halbzeit lag die 

Mannschaft wiederum 2:3 hinten. Dieses Mal reichte der 
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Mannschaft nur drei Minuten aus, um aus einem 2:3 ein 

4:3 zu machen. Auf beiden Seiten erhöhten sich die 

Chancen beider Mannschaften, bis in der 60. Minuten 

endlich das für uns erlösende 5:3 fiel. 

Mit einem Sieg im letzten Spiel wäre sogar der 

Tabellenplatz 2 möglich gewesen, dennoch mussten wir 

durch einen personellen Engpass die Partie kampflos mit 

5:0 und 3 Punkten kampflos abgeben, welches auf Grund 

dieser Vorleistung der Mannschaft sehr schade ist.  

Dennoch können wir sehr gespannt in das Jahr 2017 

blicken, denn wir haben mittlerweile aktuell drei 

Einladungen zu Hallenturnieren bekommen. 

Zu guter Letzt möchte ich mich noch einmal recht 

herzlichen bei allen Spielern und Spielerin für eine sehr 

interessante und abwechslungsreiche Hinrunde bedanken 

und vor allem die tolle Unterstützung der Eltern.        

Vielen Lieben Dank an dieser Stelle. 

P.S.: Wer uns auf dieser spannenden Reise in der 

Rückrunde begleiten möchte, ist recht herzlich dazu 

eingeladen.  

Daniel Jenke 

Trainer 
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Die E 1 Jugendmannschaft

 

Leider wurden uns von der E und F-Jugend keine 

Berichte zur Verfügung gestellt. 

 

       

  Fleischwaren 

Ernst-W. Koll 
Bundesstraße 5 Nr. 53 

25795 Weddinghusen 

Tel. 0481-3773 Fax 048181000 

Mobil 01717754279   
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G – Jugend (Jahrgang 2010 und jünger) 
 

Wie bereits im letzten Jahr wurde zu Beginn des Jahres 

2016 das Funcenter in Husum mit allen Kindern und 

Eltern der G – Jugend für einen Tag erobert. Neben dem 

Spaß für die Kinder haben hier auch die Eltern die 

Möglichkeit sich abseits der Spielplätze untereinander 

kennenzulernen. Die lange Winterzeit überbrückten wir 

dann - neben dem wöchentlichen Training in der 

Sporthalle in Ostrohe- mit der Teilnahme an zwei 

Hallenturnieren in Heide und Büsum. 

 

 

Die noch laufende Spielsaison 2015/16 wurde im 

Anschluss mit Dreier-Turnieren von April bis Juli zu 

Ende gespielt. Unsere Jüngsten traten hierbei gegen die 

Mannschaften aus Hemmingstedt, Albersdorf, Heide und 

Nordhastedt, sowie den Spielgemeinschaften aus Büsum 

und Umgebung, Tellingstedt/Offenbüttel sowie Geest 05 

und Lohe/Wesseln an. Die gemeinsamen Erfahrungen 

aus den Turnieren halfen den Kindern immer stärker als 

geschlossene Mannschaft aufzutreten.  
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G Jugend: Turnier am 26.06.2016 in Ostrohe 

 

Höhepunkte waren wiederum unsere Heimturniere, die 

im Mai sowie am 26. Juni auf dem Sportplatz in Ostrohe 

stattfanden. Vor jeweils großem Publikum zeigten unsere 

Jüngsten begeisterungsfähigen Fußball. 

 

Zum Ende der Spielsaison 2015/16 konnten wir am 15. 

Juli allen Kindern der G Jugend eine eigene Regenjacke 

in den Farben des Ostroher SC dank des Einsatzes 

unseres Sponsors Bernd Reimers (Fa. Gewetzki 

Metallbau Ostrohe) übergeben.  

 

Danach trennten sich leider, aber aufgrund der 

Alterseinteilung der Spielklassen notwendigerweise, die 

Wege einiger Kinder und Eltern. Vier Kinder verließen 

die G Jugend in Richtung der F Jugend des Ostroher SC. 

 



36 
 
 

 
Kinder der G Jugend des Ostroher SC mit Sponsor 

Bernd Reimers und den Betreuern des OSC Andreas 

Beutel-Scholz (li.) und Chris-Patrick Stecher (re.) 

 

Zum Ende der Sommerferien stellten wir den Kindern 

unter Beisein ihrer Eltern den Trainingsplatz unter dem 

Motto „Bolzen in den Ferien“ zur Verfügung. Bald schon 

etablierte sich das freie Kicken zu einem Ereignis an dem 

nicht nur die Kinder der G Jugend teilnahmen. 

 

Nach nur einem gemeinsamen Training stand im 

September bereits wieder die ersten Dreier-Turniere in 

der Kreisliga A der Hinrunde der Saison 2016/17 vor der 

Tür. Es ging nach Lohe-Rickelshof und Hennstedt. 

Anfang Oktober war dann der Ostroher SC Gastgeber für 

die Jugendmannschaften aus Büsum und Heide. 

Anschließend fanden bis in den November hinein noch 

weitere Turniere mit Mannschaften aus der näheren und 

weiteren Umgebung von Ostrohe statt. 
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Ein erstes Hallenturnier besuchten wir am 4. Advent in 

unserer Nachbargemeinde Nordhastedt. 

 

In der G Jugend werden die Mannschaften aus jeweils 

sechs Feldspielern und einem Torwart gebildet. Es 

können beliebig viele Auswechselspieler zum Einsatz 

kommen, so dass für alle Kinder die Möglichkeit zum 

Spielen besteht. Die Spielzeit beträgt 2 x 10 min pro 

Ansetzung. Jede Mannschaft hat also vier Spiele zu 

absolvieren. Es wird nach den normalen Fußball-Regeln 

(mit Ausnahme des Abseits) gespielt. Hinzu kommt die 

sogenannte Fair-Play Regelung, die beinhaltet, dass die 

Kinder das Spiel selber organisieren, d.h. es gibt keinen 

Schiedsrichter. Die Trainer der Mannschaften begleiten 

die Spiele gemeinsam und die Zuschauer halten einen 

gewissen Abstand zum Spielfeld ein. Und das 

funktioniert! So kam es zu abwechslungsreichen, 

interessanten und fairen Spielen zwischen den Kindern. 

Im Anschluss können sich die Kinder meist noch beim 7 

Meter-Schießen beweisen. 

 

Einen großen Dank verdienen die Eltern unserer 

Jüngsten, ohne deren Unterstützung insbesondere bei der 

Durchführung der Turniere, ein so spannendes und 

erlebnisreiches Fußballjahr nicht möglich gewesen wäre. 

Vielen Dank an Euch! 

 

Die jüngsten Fußballer des Ostroher SC in der G 

Jugend– im Alter von 4 bis 6 Jahren - trainieren jeden 

Freitag in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr auf dem 

Sportplatz in Ostrohe. In der kalten Jahreszeit steht den 

Kindern auch die Sporthalle zur Verfügung. Es steht der 
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Spaß im Vordergrund. Spielerisch sollen die Kinder an 

das Fußball spielen herangeführt werden. Wichtig ist es 

uns auch Werte, wie Kameradschaft und einen fairen 

Umgang mit Mitspielern und Gegnern zu vermitteln.  

Wir freuen wir uns über jedes Kind im Alter ab vier 

Jahren, welches Interesse an spielerischen Erfahrungen in 

der G - Jugend des Ostroher SC hat. Kommt einfach 

vorbei! 

Das Training von aktuell fünfzehn Jungs und zwei 

Mädchen wird von Andreas Beutel-Scholz geleitet. 

 

Andreas Beutel-Scholz 

Trainer  

 

 

Seniorenfußball 

Wieder einmal begann das Kalenderjahr 2016 mit den 

inoffiziellen Hallenkreismeisterschaften in St. 

Michaelisdonn. Am Ende sprang ein 4.Platz mit 2 Siegen 

und 3 Niederlagen in der Vorrunde heraus. Wieder nichts 
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mit der Endrunde in Brunsbüttel, was aber auch nicht als 

große Überraschung zu bewerten war. 

Die Rückrunde der Saison 2015/2016 war für uns eine 

stetige Berg- und Talfahrt. Durch viele Nachholspiele 

mussten wir des Öfteren unter der Woche spielen. Durch 

Studenten und auswärtig arbeitende Spieler ist dieses 

relativ schwierig, da diese Spieler in der Woche natürlich 

nicht zur Verfügung stehen.  

Als Paradebeispiel galt das Spiel gegen des SSV 

Lunden/Lehe II an einem Mittwochabend. Mit Kai 

Sothmann, Hauke Schröder und Torben Hargens wurden 

drei Altligaspieler in die Startformation beordert. Gegen 

den späteren Kreisklassenmeister FC Averlak wurde 

sogar ab der 20. Minute mit nur 10 Spielern gespielt, da 

sich Trainer Heiko Hargens verletzte und keine 

Auswechselspieler zur Verfügung standen. Kai 

Sothmann (eigentlich als Zuschauer mit Sonnenhut 

anwesend) holte kurzerhand seine Fußballtasche und es 

konnte in der 2. Halbzeit wieder mit voller 

Mannschaftsstärke gespielt werden. Beide Spiele wurden 

übrigens gewonnen. 

 Zwei Spieltage vor Ende der Saison blieb immer noch 

die Möglichkeit für den Aufstieg, was aber am vorletzten 

Spieltag mit einer desolaten Leistung und einer 1:2 

Niederlage gegen den TSV Buchholz II zu den Akten 

gelegt werden musste. Fabian Wegers wurde in dieser 
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Saison mit 22 Toren Torschützenkönig der Kreisklasse B 

- kaufen kann man sich dafür aber leider auch nichts. 

Erstmalig wurde zum Saisonende eine Abschlussfahrt 

geplant. Drei Tage verschlug es die Mannschaft, 

Verantwortliche und ehemalige Spieler zu einem 

„Erholungswochenende“ zum Weißenhäuser Strand. Dort 

wurde dann eher an Taktik als an der Kondition 

gearbeitet, einzig eine Europameisterschaft im „Flunky-

Ball“ wurde als sportlicher Aspekt bei bestem Wetter 

durchgeführt. 

„Weißenhäuser“ Strand 2016 
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„Weißenhäuser“ Strand 2016 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuzugänge für die Saison 2016/2017 waren zu Beginn, 

wie jedes Jahr, schwer zu aktivieren. Zwei Spieler, die 

schon mehrmals mittrainiert hatten, sagten kurz vor 

Saisonbeginn doch wieder ab und blieben bei ihren 

Vereinen. Trotzdem konnten wir mit Johannes Wulff, 

Stefan Bruhn und Leif Derjong (alle 30+ Jahre jung) 

ehemalige Spieler als neue Gesichter begrüßen. Dazu 

kam mit Nico Matthiessen ein A-Jugend Spieler, der 

hoffentlich nicht der Letzte ist.  

Mit Magnus Ehlers, Valentin Sinzel und Kevin Klein 

haben wir ebenfalls für den Notfall A-Jugend Spieler 
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nach Rücksprache mit Wolfgang Ehlers und Jochen 

Karstens für den Seniorenbereich freiholen können. 

Durch eine umfassende Neustrukturierung im Schleswig-

Holsteinischen Fußballverband werden im Sommer 2017 

die Spielklassen neu aufgeteilt. Es wird in dieser 

Spielzeit mindestens der 5. Tabellenplatz von Nöten sein, 

um in der Kreisklasse B zu bleiben. Also ist das 

Saisonziel klar. Klassenerhalt ! 

Die Saison begann alles andere als optimal. Nach 5 

Spieltagen konnte  1 zählbarer Punkt auf unserem 

Punktekonto verbucht werden – Tabellenletzter! Da diese 

Saison dieses Jahr zeitgleich mit den Sommerferien 

begann und die Sportanlagen der ersten Wochen in den 

Ferien gesperrt sind, wurden zunächst  5 Auswärtsspiele 

bestritten. Erstmalig wurde an der Saisoneröffnung des 

Kreisfußballverbandes in Brunsbüttel teilgenommen. 

Dort unterlagen wir Holstein Pahlen mit 0:3. Beim ersten 

Heimspiel wurde dann endlich der erste Saisonsieg 

eingefahren. Danach wurde eine Siegesserie mit 6 

Spielen in Folge gestartet. Mittlerweile belegen wir den 

5. Tabellenplatz und hoffen natürlich diesen Platz in der 

Rückrunde verteidigen zu können. 
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Tombola & Verkaufsstand Weihnachtsfeier 
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Den Jahresabschluss feierten wir erstmalig gemeinsam 

mit unserer A-Jugend in der Ostroher Sporthalle. Bestens 

organisiert von Patrick Kolbe, Dominik Gieser und 

vielen weiteren fleißigen Helfern wurde mit ca. 80 

Spielern und Fans bis in die frühen Morgenstunden 

gefeiert. Natürlich nicht ganz ohne Hintergedanken. Die 

A-Jugend um Wolfgang Ehlers ist für die nächsten Jahre 

wahrscheinlich die einzige Möglichkeit den Spielbetrieb 

im Seniorenfußball aufrecht zu erhalten. Wir versuchen 

mit diesen Aktionen  die Spieler untereinander näher zu 

bringen, so dass hoffentlich viele Spieler dieser A-Jugend 

auch in den nächsten Jahren noch für den OSC auflaufen 

und die gute Mannschaft noch besser machen. 

Zum Abschluss möchten wir uns bei allen fleißigen 

Helfern im Sportjahr 2016 bedanken. Dieses Jahr 

möchten wir uns besonders um die Grill-Crew Jan 

Gustmann (Invalide), Tobias Brand (Invalide), Jens 

Kracht (Sportchef), Thomas Wegers (Fan), Lukas 

Wegers (Sohn vom Fan und hoffentlich bald Spieler) und 

alle die sonst noch beim Verkauf standen, bedanken. Da 

wir den Verkauf bei den Heimspielen selber organisieren, 

würde es ohne diese Leute nicht funktionieren. 

Unterstützt uns weiter im nächsten Jahr. Wir haben noch 

große Ziele! 

Patrick Kolbe und Heiko Hargens 

Trainer 1.Herren 
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Fußball Altliga 

 
Nach einigen Hallenturnieren mit durchschnittlichen 

Erfolgen, wurde Ende März zum letzten Mal in der Halle 
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trainiert. Nach einem halben Jahr in der Halle, mit guter 

Trainingsbeteiligung, freute sich jeder auf Training an 

der frischen Luft und auf grünem Rasen. 

Unser Trainingsplatz in Ostrohe ist ja nicht gerade für 

sein " sattes Grün " bekannt, weshalb wir während der 

Feldsaison in Wesseln trainierten. Das wird wohl auch im 

Jahr 2017 so bleiben. 15 Spiele wollten wir in der 

Sommersaison 2016 spielen. Auch dieses Mal gab es 

wieder Absagen. 2 Spiele sagten wir ab und eins der 

Gegner. Die Bilanz der ausgetragenen Spiele wurde stark 

verbessert. Es gab 5 Siege, 5 Niederlagen und 2 

Unentschieden. Bei 24 geschossenen Toren wurden 21 

kassiert. Beste Torschützen waren mit je 5 Toren Hauke 

Schröder und Thomas Hennings. 

Aufgehört zu spielen aus gesundheitlichen Gründen hat 

unser Sportkamerad Torsten Brandt. Aber sicherlich wird 

auch er bei Heimspielen hin und wieder als Verstärkung 

am Grill zu sehen sein. Bedanken möchte ich mich 

ausdrücklich bei Hauke Schröder, der mir sehr viel 

meiner Aufgaben abnimmt und somit nicht nur auf dem 

Fußballplatz eine Verstärkung ist. 

Rolf Dücker 

Spartenleiter 
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Schiedsrichterwesen 

Wir, Chris Olimsky und ich sind seit nunmehr 14 bzw. 

15 Jahren mit sehr viel Freude als Schiedsrichter für den 

OSC im Einsatz. Eine beachtliche Karriere als 

Schiedsrichter ist unserem Chris zu bescheinigen. 

Seit Saisonbeginn 2016/2017 pfeift er Begegnungen in 

der höchsten Spielklasse des Landes in der Schleswig-

Holstein-Liga. 

Der OSC gratuliert auf diesem Wege nochmal recht 

herzlich zu deinem Aufstieg. 

Des Weiteren engagiert sich Chris im Lehrstab des 

Kreisschiedsrichterausschusses und bringt dem 

Schiedsrichternachwuchs  das „einmal-eins“ der 

Regelkunde bei. 

Unsere Sparte ist zweifellos die kleinste, aber eine der 

wichtigsten für  

den Bereich Fußball im OSC ! 

 

Ohne gemeldete Schiedsrichter drohen dem Verein hohe 

Strafgelder und Punktabzüge für die Herrenmannschaft. 

 

Um dem Szenario vorzubeugen, würden wir uns 

natürlich sehr über „Neuzugänge“ freuen. 

Auch Neueinsteiger insbesondere aus dem Jugendbereich 

sind herzlich willkommen. 

Wir stehen jederzeit mit Rat und Tat zur Verfügung. 

Ruft einfach mal an.   (0481/83210) 

 

Gerd Diestelkamp 

Beauftragter für das Schiedsrichterwesen 
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Sportabzeichen 

                  
Wir sind weiter auf Erfolgskurs. Es wurden dieses 

Jahr zwar einige Sportabzeichen weniger abgelegt, 

aber wir liegen immer noch über der Schallmauer 

von 100 Sportabzeichen, denn es wurden dieses 

Jahr insgesamt  

 

    120  Sportabzeichen 

abgelegt. 

 

Da die Sommerferien erst Ende Juli begannen, gab 

es für die Absolventen 7 Abnahme-Termine vor 

den Ferien und 3 Termine nach den Ferien, auch 

gesonderte Termine im Stadion Heide-Ost und zum 

Fahrradfahren wurden durchgeführt. 

 

Die Zusammenarbeit mit den Schulen am Moor 

Ostrohe und Süderholm hat dieses Jahr wieder gut 

geklappt. Die Bundesjugendspiele wurden als 

Grundlage für das Sport-abzeichen genutzt, es 
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wurden sogar Zusatzdisziplinen wie 

Standweitsprung und Zonenweitwurf angeboten, 

die nur für das Sportabzeichen zählten. Etwas 

aufwändig war nur die Auswertung der ganzen 

Ergebnisse, da ja je nach Altersstufe 

unterschiedliche Gold-, Silber- und Bronze-

Leistungen zu erfüllen waren, doch diese Mühe hat 

sich gelohnt, denn viele Schülerinnen und Schüler 

waren erfolgreich.  

Der Einsatz und die Teilnahme beim 

Sportabzeichen lohnt sich, dieses zeigt auch die 

Geldprämie für die Ostroher Grundschule beim 

Schulwettbewerb 2015. 

 

Und aus dem Team-Wettbewerb erhielten unsere 

Gymnastik-Damen eine Prämie von 500,00 €. Die 

Verleihung der Prämien an die Teams aus dem 

Kreis Dithmarschen erfolgte in Ostrohe und wir 

haben im Gemeinschaftsraum die Veranstaltung 

ausgerichtet. Der OSC übernahm die Kosten für die 

Getränke und die Gymnastik-Damen halfen bei der 

Abwicklung. Dafür vielen Dank!!! 

 

Es lohnt sich also am Sportabzeichen teilzunehmen 

und mit seinen Sportkollegen im Team-Wettbewerb 

anzutreten. 

  

Gemeldet wurden für 2016 für den Team-

Wettbewerb 8 Gruppen, des weiteren 3 Familien 

und Paare, die an dem entsprechenden Wettbewerb 

teilnehmen, außerdem findet dieses Jahr der 

Vereins-Wettbewerb statt. 
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Ein Dankeschön auch an meine treuen Seelen, die 

jedes Jahr das Sportabzeichen bei mir ablegen und 

mit einem Ehrgeiz zu Werke gehen, der 

bewundernswert ist. Bleibt bitte bei der Stange. 

 

In liebgewordener Tradition werden die 

Sportabzeichen aus dem Jahr 2016 wieder bei 

Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde im 

Gemeinschaftsraum übergeben, ich freue mich 

schon auf unser Treffen. 

 

An alle Sparten:  Versucht Euch doch auch einmal 

beim Sport-Abzeichen, dafür aber 

 

bitte den Aushang der Termine und Zeiten  in 

den Schaukästen beachten!!! 

 

 

Silke Kolbe       

Spartenleiterin Sportabzeichen  
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Übergabe der Sportabzeichen 

Laufsparte 

 

Das Sportjahr 2016 begann wieder mit einer Teilnahme 

unserer Sparte am Spinning Marathon in Heide mit viel 

Spaß und noch mehr Schweiß. Am 23.1. waren wir dann 

beim ersten Eidersperrwerk-Marathon im Karolinenkoog 

am Start. Es folgte eine Teilnahme an den 

Landesmeisterschaften im Marathon Anfang März in 

Husum (3. Platz in der Gesamtwertung). 

Bei den Läufen im Rahmen des „Dithmarschen Cup“ 

waren wir wieder zahlreich vertreten und auch sehr  
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erfolgreich. Zwei Altersklassensiege (Anke und Dieter 

Westensee) und einen zweiten Platz für unseren 

Vereinsvorsitzenden Christoph, der sich vorgenommen 

hatte, an allen 9 Läufen teilzunehmen. Eine tolle 

Leistung aufgrund der Leistungsstärke in seiner 

Altersklasse und ein schönes Geschenk in einem Jahr mit 

einem runden Geburtstag. Die Mannschaften unserer 

Sparte waren auch in diesem Jahr in Heide und Büsum 

wieder nicht zu besiegen. In Heide konnten Katja 

Sachau, Anke und Elke Midwer  und in Büsum mit 

Katja, Anke und Svenja Scholz den Lauf gewinnen. 

Unsere Herren waren in Heide mit Platz 4 (Christoph, 

Axel Midwer und Marc Sothmann) und Büsum mit Platz 

3 (Marcus Möller, Axel und Christoph) nicht weniger 

erfolgreich. Bei den Kreismeisterschaften im Marathon 

und Halbmarathon blieben die Titel in Ostrohe (Anke 

und Katja). Platz 2 ging an Maren Barmwater, die in 

Ostrohe ihren ersten Halbmarathon lief. 

Einen runden Geburtstag feierte auch Katja, die in 

Hamburg im April ihren ersten Marathon in einer sehr 

guten Zeit von 3:40:00 lief. Auch in diesem Jahr waren 

wir in Hamburg wieder mit mehreren Läufern, die alle 

das Ziel erreichten, am Start. 
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Teilnehmer Stadtlauf in Heide 

Zwei Eheschließungen von Mitgliedern unserer Sparte 

sind erwähnenswert. Piko hat im Sommer seine Christina 

geheiratet. 

 

Für Kai Peters war in diesem Jahr der Strongman in 

Wacken eine Herausforderung. 20 km über Hindernisse 

und durch eiskaltes Wasser in etwas über 2:30:00 sind 

schon eine Leistung. Das war für ihn sicherlich ein 

sportlicher Höhepunkt in diesem Jahr. Keine 

Herausforderung, jedoch der  wohl wichtigste Höhepunkt 

in diesem Jahr war die Hochzeit mit seiner Kati. Die 
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Gäste aus unserer Sparte haben den Polterabend in 

Hemme sehr genossen. 

Beiden Paaren einen herzlichen Glückwunsch von uns 

und alles Gute für die Zukunft. 

Auch in diesem Jahr besuchte eine kleine Abordnung 

unserer Sparte die Insel Föhr, um einen angenehmen Tag 

zu verbringen. Ein Lauf gehörte natürlich auch dazu. Wir 

planen im Jahre 2017 wieder mit der üblichen 

Gruppengröße nach Föhr zu reisen. Einen Tag zuvor 

waren andere  Mitglieder unserer Sparte aktiv beim 

Husumer Hafentagelauf. 

Im September feierte unsere Sparte dann ihr 15jähriges 

Bestehen. Zunächst verbrachten wir einige Stunden in 

Wesseln in der gerade neu eröffneten Bowlingbahn. Wir 

hatten eine Menge Spaß und stellten fest, dass wir nicht 

nur beim Laufen eine gute Figur machen können. Wir 

möchten unserem Verein dafür danken, dass er uns bei 

der Umsetzung dieser Feier sehr unterstützt hat. Im 

Anschluss an diese sportliche Aktivität haben wir 

feierlich in Lohe-Rickelshof im Dörpshus den 

Jubiläumstag ausklingen lassen. Maren, Jürgen Kracht 

und Marc haben dieses Fest ganz toll vorbereitet. Dafür 

einen lieben Dank. 

Das schnelle Fahrradfahren ist in unserer Sparte sehr 

beliebt. Im Frühling waren Elke und Axel, Ivonne und 
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Marcus, Heike und Jürgen sowie Marc gemeinsam im 

Trainingslager auf Mallorca. Im August waren dann 

Marc, Marcus, Axel und Jochen Bendtschneider bei den 

berühmten Cyclassics in Hamburg, wo unsere 

Teilnehmer Strecken bis 154 km zurücklegten, 

erfolgreich am Start.  

Heike, Marcus und Axel waren auch beim Triathlon in 

St.Peter-Ording dabei. Für Heike war es die erste 

Teilnahme an einem Triathlon. Marcus und Axel 

belegten jeweils Platz 1 in ihrer Altersklasse. 

Im Herbst war dann noch wichtig die Teilnahme am 

Bremen Marathon und dem Frankfurt Marathon. 

Erwähnenswert ist dann noch die Teilnahme am Eisstock 

Cup 2016 in Heide. Maren, Jochen, Ernst-Otto Schmidt 

und Gerdi Diestelkamp konnten sich im Laufe des 

Turniers zwar deutlich steigern, jedoch mussten sie sich 

leider in der Vorrunde den nur unwesentlich besseren 

Teams geschlagen geben.  

Der Sparte „Sportabzeichen“ waren wir auch in diesem 

Jahr treu, denn wieder legten einige Mitglieder der Sparte 

erfolgreich die anspruchsvollen Prüfungen bei Silke ab. 

Am Dienstag und am Freitag finden unsere 

wöchentlichen Trainingsläufe statt. Neue Läufer aus 
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anderen Sparten des Vereins sind natürlich immer gerne 

willkommen. 

Das Jahr wird enden wie es begann, und zwar mit dem 

seit über 10 Jahren bestehenden Silvesterlauf, der immer 

einen tollen Abschluss des Jahres bildet. 

Anke Rohwer 

Spartenleiterin 
 

 

       

        

Nordic Walkinggruppe 

Der Nordic Walking-Treff gehört zur OSC-Laufsparte. 

Nach nunmehr über zwei Jahren, seit dem es wieder eine 

feste Übungsgruppe gibt, hat das Interesse am Nordic 

Walking in Ostrohe guten Zuspruch vernommen.  

Auch Neuanfänger haben die Nordic Walking-Technik 

schnell erlernt und verstärkten die harmonische Gruppe. 

Dank der regelmäßigen Veröffentlichung der Termine in 

der Dithmarscher Landeszeitung und dem Heider 

Anzeigenblatt hat man auch außerhalb der Gemeinde von 

unserem Angebot Kenntnis genommen. Es war in den 

vergangenen Monaten ein guter Zulauf zu verspüren, 

doch leider wollten die meisten Neu- bzw. 

Wiedereinsteiger keine Vereinsmitgliedschaft eingehen. 

Leider mussten auch einige Mitglieder aus 

gesundheitlichen Gründen pausieren. Aber auch OSC-ler 
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und ganz besonders Männer haben das Nordic Walking 

lieben und schätzen gelernt. 

Mein Dank gilt allen Akteuren für die Treue zum Treff 

und dem tollen Mitmachen. Ein ganz besonderer Dank 

gilt meiner Vertreterin Anke Glindemann. 

Die Teilnahmestärke hat sich zwischen fünf und sieben 

Teilnehmerinnen/Teilnehmern eingependelt. Zu 

Spitzenzeiten waren wir aber auch schon mit 14 Nordic 

Walkern in den Kreistannen unterwegs. 

 

Erfolgreich in den Kreistannen 

Über das ganze Jahr 2016, sind wir jeden Montag je nach 

Jahreszeit in den Kreistannen bzw. von der Ostroher 

Sporthalle aus gestartet. Es gab keine Sommer- bzw. 

Herbstpause. Wir nutzten von April bis Oktober unter 

anderem die abgesteckte Wegeführung des Trimm-Dich-

Pfades in den Kreistannen (zwei Runden a` 3,0 km) in 

der Sommerzeit und wechselten in der dunklen Jahreszeit 
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von Ende Oktober bis Anfang April nach Ostrohe. Hier 

durchkreuzten wir in einem zügigen Tempo die 

vielfältigen Wege durch das Ostroher und Süderholmer 

Moor. Dabei schafft das Team ohne Probleme sechs 

Kilometer in einer Stunde. Natürlich wird sich flexibel 

auf Neulinge und Wiedereinsteiger eingestellt.  

Auch während der diesjährigen „Kohltage“ hat eine 

Abordnung des OSC am 24. September wieder am 10-

Kilometer langen Kohlwalk in Wesselburen 

teilgenommen. Bei bestem Wetter wurde ab dem 

Kohlosseum rundum Wesselburen unter anderem neben 

den erfahrenen Nordic Walkinggruppen aus 

Weddingstedt und Hemmingstedt gewalkt. 

Wer Lust verspürt, mitzumachen, der ist herzlich im 

OSC-Nordic Walking-Treff willkommen. Wir treffen uns 

ab Montag, 9. Januar 2017 immer montags ab 16.30 Uhr 

an der Sporthalle. Bei Interesse wird gebeten, sich direkt 

mit Hans-Jürgen von Hemm  0481-2539 in 

Verbindung zu setzen. 

Es besteht auch die Möglichkeit, vormittags bei Bedarf 

eine Nordic Walking-Gruppe aufzubauen. Während des 

traditionellen OSC-Silvesterlaufs findet das Nordic 

Walking auf einer sechs Kilometerstrecke statt.  

Wir wenden bei unseren Übungseinheiten die ALFA-

Technik an und stochern dabei nicht einfach mit den 

Stöckern im Boden herum. Diese Technik ist sehr 

effektiv und stärkt die komplette Körpermuskulatur. 

Nach schon rund 20 Minuten setzt die Fettverbrennung 

ein und man wird am nächsten Tag auf der Körperwaage 

das positive Erfolgserlebnis ablesen können. Denn 
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Ernährung und Bewegung sind ganz wichtige Faktoren 

des Alltags. Weiterhin gibt es unterschiedliche, der 

Leistung angepasste Nordic Walking-Paare. Es wird 

niemand über- bzw. unterfordert. Vor Beginn der ca. 60 

minütigen Übungseinheit findet eine Aufwärmphase 

statt. Am Ende werden gemeinsam Dehn- und 

Stretchübungen absolviert. 

Wir freuen uns jederzeit auf Verstärkung in unserem 

Treff. Informationen rund um das Nordic Walking findet 

man auch im Ratgeber im Internet unter 

http://www.nordic-walking-ratgeber.de/ oder der OSC-

Homepage. 

Hans-Jürgen von Hemm 

Spartenleiter und Trainer 

 

 

 

Grundschulturnen 

Montag 14.30-16.00 Uhr 

Wie immer es macht sehr viel Spaß mit den Großen 1.- 4. 

Klasse! Wir haben ungefähr 13-15 Turnkinder die mit 

viel Spaß und Eifer dabei sind. Auch in diesem Jahr 

hatten wir verschiedene Themenblöcke z.B. 

Leichtathletik, Geräteturnen und als Abschluss 

Abenteuersport. Das war natürlich nichts für Angsthasen, 

http://www.nordic-walking-ratgeber.de/
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aber die haben wir nicht dabei. Alle, ohne Ausnahme, 

haben mitgemacht und die Geräte ausprobiert. 

 

Wichtellauf beim Heider Stadtlauf 2016 

 

 
 

Vorschulturnen ( 4-6 Jahre) und Eltern-Kind-

Turnen 

Jeden Mittwoch treffen wir uns von 14.15 - 15.15 Uhr 

zum Vorschulturnen. 

Alle Kinder im Alter von 4-6 Jahren sind bei uns herzlich 

willkommen. 

Wir erturnen Gerätelandschaften, oft turnen wir auch 

nach einem bestimmten Motto. 
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Natürlich üben wir auch Handstand, Aufschwung, Rolle 

vorwärts und rückwärts und und  und …... 

 

 

Von 15.30 - 16.30 Uhr sind die Kleinen Turner an der 

Reihe, alle Kinder von 1- 4 Jahren sind in dieser Zeit 

herzlich willkommen. 

Auch hier turnen wir nach verschiedenen Mottos und 

meistens brauchen wir die Gerätelandschaften von den 

Großen nur ein bisschen verändern und die Kleinen 

fühlen sich ganz groß, weil sie ja schon die Übungen 

turnen wie die Großen. 

Auf jeden Fall sind beide Gruppen mit ganz viel Spaß 

und Freude dabei. 

Dafür möchte ich allen Kindern und Eltern Danke sagen, 

es macht mir sehr viel Spaß und Freude mit Euch! 

 

Natürlich möchte ich mich auch beim Vorstand bedanken 

für die Unterstützung! 

 

Für alle 3 Gruppen 

Gabi Boldt, Trainerin und Spartenleiterin 
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Hinweis auf eine wichtige Veranstaltung!! 
 

Kinderfasching in Ostrohe 
Der Ostroher Sport Club lädt Groß und Klein zum 

diesjährigen Faschingsfest am Sonntag, 26. Februar 

2017, um 15.00 Uhr in die Ostroher Sporthalle ein. 

Mit Spiel, Spaß und Tanz soll ein vergnüglicher 

Nachmittag verbracht werden. Diskjockey (DJ) Hertha 

sorgt für die richtige Stimmung. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Der Eintritt ist kostenlos! 

Nähere Informationen über den OSC gibt es unter 

www.ostroher-sc.de. 

 

 

 

Tanz/Sport/Spaß 
 

Im April startete die Sparte Tanz/Sport/Spaß mit 11 

Kindern.  

Nach ganz kurzen Anlaufschwierigkeiten können wir 

jetzt über 40 Kinder in den Gruppen zählen. Wir konnten 

bereits auch etliche neue Vereinsmitglieder begrüßen. 

Fast zu jeder Stunde sind neue "Schnupperkinder" dabei.  

Die Kinder von 4-7 Jahre trainieren immer donnerstags 

von 14.30 - 15.30 

Dort steht der Spaß an Bewegung zur Musik im 

Vordergrund. Aber auch kleinere Choreographien 

werden geübt, Tanzspiele und Bewegungsspiele mit 

Tücher und Luftballons.  
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Die Kinder von 7-14 Jahre trainieren immer dienstags 

von 16.00 - 17.00 

Neben Spaß an Bewegung wird hier bereits mehr 

gearbeitet. Zumba, Hip Hop, Line Dance und Freestyle 

sind Hauptbestand des Tanzens. 
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Dank eines Zuschuss vom Verein konnten wir am 6.12. 

eine sehr tolle Weihnachtsfeier machen. Beide Gruppen 

haben zusammen im Gemeinderaum Kekse gebacken 

und tolle Weihnachtsspiele in der Turnhalle gemacht. 

Natürlich wurde auch zu weihnachtlicher Musik getanzt 

und der Nikolaus hatte auch noch was abgegeben.  

 

 
 

An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön an die 

Eltern die uns so liebevoll unterstützt haben.  

 

Ich freue mich auf viele weitere schöne Tanzstunden mit 

den Tanzmäusen. 

 

Nadine Lorenz 

Übungsleiterin  
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Tischtennnis 

 
Es ist mal wieder an der Zeit das vergangene Jahr Revue 

passieren zu lassen. Die erste Hälfte des Jahres 2016 war 

geprägt durch den Abstiegskampf der 1. und 2. 

Herrenmannschaft in ihren jeweiligen Spielklassen. 

Leider ist es nur der 1. Herrenmannschaft gelungen ihre 

Spielklasse, am Ende doch mit recht gesichertem 

Abstand zu den Abstiegsrängen, zu halten. Die 2. 

Herrenmannschaft konnte in der Kreisliga, nach einem 

vorbildlichen Einsatz, den Gang in die 1. Kreisklasse 

leider nicht vermeiden. Nichts desto trotz ist es lobend zu 

erwähnen, dass trotz aller spontanen personellen 

Engpässe, die Stimmung in der Tischtennis-Sparte und 

das Engagement für den Tischtennissport sehr gut waren 

und auch weiterhin sind. Sportlich konnten insbesondere 

Jens Piller mit einer Gesamtbilanz von 25:15 und Mark 

Popp mit einem Spielverhältnis von 24:18 überzeugen. 

Auch unser Nachwuchsbereich konnte mit zwei 

Mannschaften in der Jugendkreisklasse erste Erfahrungen 

im harten Wettkampfalltag sammeln. In diesem 

Zusammenhang ist vielmals der vorbildlichen 

Nachwuchsarbeit von Helmut Wagner und Hauke 

Stellbrick zu danken. Dank euch können wir positiv in 

die Zukunft der Tischtennis-Sparte des Ostroher SC 

schauen. Weiter so!! Kurz und knapp: 

2015/2016 

1. Herrenmannschaft Platz 8 in der 2. Bezirksliga Nord 

2. Herrenmannschaft Platz 11 in der Herren-Kreisliga 

In der neu angebrochenen Saison nehmen 3 
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Herrenmannschaften an dem Punktspielbetrieb teil. Es 

freut mich sehr, dass es uns gelungen ist eine 3. 

Mannschaft aufzustellen und somit die Attraktivität der 

Tischtennis-Sparte zu erhöhen. Zu den Mannschaften: 

Halbserie 2016/2017 

1. Herrenmannschaft: 2. Bezirksliga (8.Platz) 

2. Herrenmannschaft: 1.Kreisklasse (1.Platz und 

Herbstmeister) 

3. Herrenmannschaft: 4.Kreisklasse (3.Platz) 

    

 

 

1.Mannschaft 

 

  
 Mark Popp, Jens Piller, Jürgen Cordts, Florian Born 
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2.Mannschaft 

 
 

Lars Karstens, Helmut Wagner, Olaf Hargens, Sebastian Behrens 

 

3.Mannschaft 

 
Hauke Stellbrinck, Joachim Boldt, Dirk Vornheim, 

Tammy Stellbrick  es fehlen: Matthias Busche,Finn 

Barmwater, Jörg Langner, Peter Irmer  



68 
 
 

 

Für das Jahr 2017 wünsche ich uns sportliche Erfolge 

und freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit 

euch. 

 

Florian Born 

Spartenleiter  

  

 

 

 

 

Inhaber:  

Peter Irmer 

Tel.:04836/1638 
 

 

 

 

 
Leider wurde uns ein Bericht über Jugendtischtennis 

nicht zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

 

 

 



69 
 
 

 

Projekt Tischtennis AG der Grundschule 

 
Im Rahmen der Zusammenarbeit Schule und Verein leitet 

der BfDler Fynn Albrecht jeden Dienstag von 11.00 – 

12.00 Uhr eine Tischtennis AG 

 

 

 

Volleyballgruppe 
 

Wir sind 11 aktive Spielerinnen, die montags von 19.30 

Uhr bis 21.30 Uhr in der Turnhalle den Übungsabend 

durchführen.  Neue Mitspielerinnen konnten wir bisher 

für unsere Sportart nicht gewinnen. Wir sind eine reine 

Freizeitgruppe, bestreiten keine Punktspiele, haben viel 

Spaß am Übungsabend und sind mit ganzem Herzen 
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beim Spiel. Wir baggern und pritschen und freuen uns 

natürlich über jedes gewonnene Spiel, das ist aber nicht 

ausschlaggebend, vielmehr freuen wir uns über 

gelungene Spielzüge und Ballwechsel. Dieses 

gemeinsame Spiel ist eine Bereicherung. Einen 15. 

Hochzeitstag und einen Geburtstag durften wir im letzten 

Jahr wieder mitfeiern. Das Wattlaufen in Büsum ist 

schon Tradition. Eine Tagesfahrt nach Lübeck wurde 

auch unternommen. Unsere Weihnachtsfeier fand, wie all 

die Jahre vorher, im Gemeinschaftsraum statt. 

 

Marga Petter 

Spartenleiterin 

 

 

Weitere Bilder aus dem Sportjahr 2016 
 

 
Unsere A-Jugend in der SH-Liga 
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Saisonauftakt der A-Jugend in der SH-Liga in Ostrohe 

 

 
 
 

 
Walter Kreft´s Puppenbühne 
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Am 21. Februar gastierte der bekannte Puppenspieler  

Walter Kreft mit seiner Bühne in der Ostroher  

Sporthalle! Rund 50 Kinder -viele begleitet von Ihren 

Eltern  und Großeltern- waren begeistert! 

Das Besondere: Der Puppenspieler bezog alle Kinder  

immer wieder interaktiv während der Geschichte „Der 

kleine Eisbär“ mit ein! Dies war ein ganz besonderes 

Erlebnis für die jungen Besucher! 

Der Eintritt war kostenlos und! Für das leibliche 

Wohl war auch gesorgt! Vor und während der 

Veranstaltung wurden Kalt-und Warmgetränke sowie  

Kuchen und Naschies gereicht! 

 
 

Umwelttag in Ostrohe war ein voller Erfolg 

Den über 40 kleinen und großen Ostroher Bürgern gilt 

ein großes Dankeschön. Sie hatten sich am 

Sonnabendvormittag, dem 12. März von 10-12 Uhr dafür 

eingesetzt, den Müll anderer zu sammeln und unsere 

schöne Gemeinde sauber gemacht. 

Neben der Unterstützung durch die Freiwillige 

Feuerwehr mit dem alten und neuen Wehrführer Dirk 

Nienhüser und Kay Andreas Saßmannshausen, dem 

Ostroher Sport Club mit seinem Vorsitzenden Christoph 
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Sieß waren auch die Schulleitung der Schulen am Moor, 

Klaus Nissen und einige Gemeindevertreter anwesend. 

In knapp zwei Stunden wurde in zehn Trupps die 

Landesstraße 150 beidseitig vom Grundhof bis zur 

Broklandsau, die Kreisstraße 43 vom Ortsausgang bis 

zum Straßenzug Am Waldhaus sowie Verbindungswege 

in das nahegelegene Moor und den Kreistannen inklusive 

des Schulwaldes und dem Trimm-Dich-Pfad gereinigt. 

Über zehn bis zum Rand gefüllte Müllsäcke voller Unrat, 

vor allem Plastik, Glas und Kippen wurden unterwegs an 

drei unterstützende Trecker, die von Rolf Ernecke und 

Behrend Bendtschneider sowie von der Gemeinde 

umsonst für den Umwelttag zur Verfügung gestellt 

wurden, übergeben. Sperrige Gegenstände wie 

Gummireifen, Plastikrohre, Matten, Schilder und eine 

große Glasscheibe wurden ebenfalls in der sonst schönen 

Landschaft gefunden, wie etliche leere Alkoholflaschen.  

„Man mag gar nicht daran denken, wie viele duhne und 

angetrunkene Menschen uns im Straßenverkehr 

begegnen, bei so viel Leergut, das oftmals am 

Straßenrand und den Gräben lag“ war Gesprächsinhalt 

der fleißigen Sammler. Zudem musste man am Rande der 

Wege aufpassen, nicht in die etlichen Hundekothaufen zu 

treten. Ein Schüler konnte seinen Fund kaum fassen, 

entdeckte er in einer Sandkiste auf dem Spielplatz eine 

gefüllte Hundekottüte. „Was mag nur in den Menschen 

vorgehen, die so unachtsam handeln“, fragten sich die 

hochmotivierten Schüler. Zum Glück hat sich bei der 

Sammelaktion niemand verletzt. Der Ostroher Sport Club 

sorgte zum Abschluss der Aktion mit einer leckeren 

Erbsensuppe für die nötige Stärkung, die durch Dirk 

Willmann von der Itzehoer Versicherung in Heide mit 
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einer Spende in Höhe von 50 Euro unterstützt wurde. 

Auch die Abfallwirtschaft Dithmarschen GmbH 

unterstützte die Reinigungsaktion, wofür das 

Organisationsteam, die Gemeinde Ostrohe und der 

Ostroher Sport Club sich herzlich bedanken möchten. 

Bei dieser Gelegenheit wurde ein marodes Schild durch 

einen von Klaus Schuldt aus Heide hergestellten 

Wegweiser des Klaus-Groth-Wanderweges fachmännisch 

vom Gemeindearbeiter Pavel Klass und dem Ostroher 

Klaus Oeser am Ziegenweg ausgewechselt. 

 

      

 Bericht und Bild von Hans-Jürgen von Hemm
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Weißt du noch… 
 

Historische Aufzeichnungen unseres 

Ehrenmitgliedes Klaus Westensee 
 

Am 07. Februar 1972 (in Zahlen: 7-2-7-2) gründeten wir 

in Ostrohe auf Anregung von Herrn Hauptlehrer 

Wolfgang Kandt den Ostroher Sport Club; er war an sich 

als Verein für Gymnastik und Mutter-und-Kind-Turnen 

gedacht.  

Ich wollte zur Gründungsversammlung eigentlich gar 

nicht hingehen, weil ich doch schon Mitglied im Heider 

SV und (damals außerdem noch auch) im Postsportverein 

war – aber meine Frau Elke drängte mich, mir das 

wenigstens anzugucken und damit meinen guten Willen 

für das neue Projekt zu zeigen. 

Dann geschah, womit ich niemals gerechnet hatte: 

 

Mir wurden der Vorsitz und damit der Aufbau des 

Vereins aus dem Nichts übertragen. 

Auch wenn die beiden Fotos nicht besonders gut sind: 

Man erkennt doch, wie unsere Vorstandsarbeit ablief – 

fröhlich, aber ebenso erfolgsorientiert und – ganz wichtig 

(!) – auf allen Fachbereichen kompetent besetzt. 

Jedes Vorstandsmitglied hatte seinen Arbeitsbereich, für 

den es eigenverantwortlich selbständig tätig war. 

Gemeinsam legten wir fest, welche Ziele wir erreichen 

wollten. 
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Es war ein tolles Team im besten Sinne des Wortes. 

 

 

 
Unser Vorstandsteam 

 

 

 

 

 

  

Mein Vorschlag für das Vereinswappen fand breite 
Zustimmung 
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  Meine Einstellung: Fairneß 
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Die Überschrift links zeigt meine persönliche und  

grundsätzliche Haltung an. Bei mir als Vorsitzendem 

liefen alle Fäden zusammen. 

Aufbauarbeiten und Anfangsprobleme 

Auf der Gründungsversammlung wurde auch der neue 

Vorstand zusammengestellt. Es war für den OSC ein 

reiner Glücksumstand, dass genau diese Personen den 

Vorstand besetzten und dass sie harmonisch miteinander 

zusammenarbeiten konnten. 

 

Als Beispiel dafür möchte ich Herbert Possel benennen. 

Wie der Zufall es will, waren wir in der Volksschule 

Klassenkameraden, kannten uns also gut. Herbert wurde 

zum zweiten Vorsitzenden gewählt. Er kommt vom 

Bauwesen, arbeitete als Polier und hatte entsprechendes 

Wissen und Erfahrungen. 

 

In einem neuen Verein ist der Baubereich von besonderer 

Bedeutung. Sollte ich – nur weil ich erster Vorsitzender 

bin – einem Fachmann in seinen Bereich hineinreden? 

Das galt für alle anderen Vorstandspositionen ebenfalls!  

Natürlich stimmt man sich im Vorstand engstens ab, aber 

dann handelt das jeweilige Mitglied eigenständig.  

So haben wir es von Anfang an gehalten – hätte es das 

Wort „Teamwork“ noch nicht gegeben, man hätte es jetzt 

erfinden müssen… 

 
Unter solchen Umständen ist der Aufbau aus dem Nichts 

sehr gut möglich. In allen Bereichen – Gymnastik, 

Tischtennis, Kassenwartin, um nur einige zu nennen – 

lief die Arbeit bestens.  
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Nur im Bereich des „Technischen Leiters“ gab es für 

mich einige weder damals noch in der Retrospektive 

nachvollziehbare Probleme in seinem Bereich: 

Als Herr Walther, der diese Position innehatte, dann noch 

aus heiterem Himmel erklärte, „der Verein sein 

konkurs“, war der Bogen überspannt. Ich setzte noch am 

selben Tag eine sehr strenge Kassenprüfung an, die zum 

erwarteten Ergebnis führte: Der Verein war – natürlich 

(!) total gesund. 

Frau Elke Dücker war damals unsere Kassenwartin, sie 

kam aus dieser Geschichte glänzend heraus – bravo! 

Und auch „Janne“ Voss, der später die Kasse führte, 

verwaltete sie derart sorgsam, dass ich den OSC 

scherzhaft in „Ostroher Spar Club“ umtaufte – kurz und 

gut, wir hatten hervorragende Persönlichkeiten an den 

richtigen Stellen. Darüber freue ich mich noch heute. 

 

Außerdem bauten wir zeitgleich alle anderen Sparten und 

Abteilungen des Vereins solide auf; die weitere 

Entwicklung des Vereins ist erfreulich. 

Das funktionierte deshalb so gut, weil mir ein 

hervorragendes Vorstandsteam zur Seite stand, das im 

Rahmen seiner Zuständigkeiten selbstständig arbeitete. 

Bau der neuen Turnhalle 

Damals sollte gerade die Turnhalle gebaut werden. Als 

frisch gegründeter Verein waren wir der 

Gemeindevertretung wohl noch nicht ganz so präsent wie 

vermutet (woher auch – man kannte uns ja noch gar nicht 

genau) und folglich plante man bei der Gemeinde den 

Bau einer „Gymnastikhalle“ auf einer Grundfläche vom 9 
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x 6 m... 

Hierauf mischte ich mich ungefragt in die Debatte ein 

und bedeutete der Gemeindevertretung, dass so ein Saal 

von der Größe eines besseren Wohnzimmers für einen 

Sportverein schlicht unbrauchbar sei. Gewisse 

Mindestanforderungen müssten schon erfüllt sein, zumal 

der Raum auch dem Turnunterricht an der Schule zur 

Verfügung stehen sollte. 

Erfreulich ist, dass die Gemeinde diese Überlegungen 

unmittelbar nachvollzog und eine richtige Turnhalle 

baute. 

Doch es gab auch hausgemachte, zeitraubende und 

vollkommen überflüssige Probleme: Als Schulleiter war 

Herr Kandt für den Zustand der Turnhalle verantwortlich. 

Und wenn man erlebt, wie in anderen Gemeinden die 

Spieler zur Halbzeit und nach dem Spiel mit ihren 

dreckigen Schuhen und Klamotten in die Umkleideräume 

der gemeindeeigenen Hallen gehen, kann ich verstehen, 

dass dieser unnötige Dreck vermieden werden kann und 

muss. 

Also haben wir von Anfang an dafür gesorgt, dass die 

Spieler vor dem Halleneingang eine Tonne mit Wasser 

und Bürsten zum Reinigen ihrer Schuhe bekamen – fast 

alle haben das Angebot genutzt – und dass in der Halle 

genügend Besen vorhanden waren, um nach jeder 

Hallennutzung für Ordnung und Sauberkeit zu sorgen. 

Ähnliches habe ich in den anderen Hallen nicht 

vorgefunden. 

Doch Herrn Kandt reichte das alles nicht. Und so 

bombardierte er mich nahezu jede (!!) Woche (und dazu 

noch gleich mehrere Male) mit sachlich absolut 

unbegründeten Beschwerden über den „unmöglichen 
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Zustand“ der Halle – was er genau meinte, war aber 

lediglich: Die Besen hingen nicht in der von ihm 

gewünschten Art in den Regalen – aber sie hingen dort! 

Und sauber war es auch! 

Damit belästigte er mich in unendlich langen 

Dauertelefonanten – es war manches Mal nicht mehr zu 

Aushalten – da bleibe ´mal immer ruhig, sachlich und 

freundlich, wenn andere, termingebundene Arbeiten 

wegen solcher Lappalien immer wieder empfindlich 

gestört werden! 

 

Weitere Sponsoren unterstützten 2016 den 

Ostroher Sport Club 

 

Autohaus Schrader 25764 Wesselburen 

Hubert Bader  87448 Waltenhofen 

Spedition Schmidt 25746 Heide 

Firma SENERTEC 25746 Heide 

Firma Meyr und  

Umlandt GmbH  in Hamburg  

TAXI –Tamms  25746 Heide 

Dithmarscher  

Volks-und Raiffeisenbank  25746 Heide 

Firma SP 2000  25746 Heide 

Firma Deichmann Schuhe 25746 Heide

  

Allen Sponsoren einen ganz herzlichen Dank! 
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Werbung PINGEL 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie organisieren den OSC 
 

Vorstand 

1. Vorsitzender Christoph Sieß   04815022359 

2. Vorsitzender Helmut Wagner    04817876960 

Kassenwart Jens Kracht    048169888131       

1. Beisitzer Christian Eggers 

2. Beisitzer Kai Sothmann            0481 86326 

3. Beisitzer Gerd Diestelkamp           0481 83210 

4. Beisitzer Marc Sothmann            0481 81570 

Schriftführerin Ulrike Sothmann           0481 86326 

 

Spartenleiter/in 
Fit für Jedermann  Manfred Johannsen    0481 2890 

Freizeitgrp. Kegeln  Gretchen Timm        0481 8049 

Freizeitgrp. Schwimmen Silke Stange     0481 86780 

Fußball Altliga  Rolf Dücker             04818557087 

Fußball Jugend  Jochen Karstens        0481 86684 
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Fußball Senioren  Jens Kracht 

Gymnastik   Astrid Jorbahn          0481 86206 

Laufsparte   Anke Rohwer            0481 86270 

Sportabzeichen  Silke Kolbe            0481 86949 

Tischtennis   Florian Born             01774433667 

Jugendtischtennis  Hauke Stellbrinck    0481 8562420 

Turnen Eltern/Kind-GS  Gabi Boldt     0481 5477 

Volleyball  Marga Petter            0481 2489 

Pilates    Henrike Seibel        0176 64819075 

Pressewart   Christoph Sieß        04815022359 

Schiedsrichterwesen  Gerd Diestelkamp   0481 83210   

Stuhlgymnastik Sabine Oser     0481618449 

Tanz/Spiel/Spaß Nadine Lorenz    01604414744

    

 
 

Herausgeber des Jahresrückblick 
 

Ostroher Sport Club e.V. 

Der Vorstand 

Stiftstraße 35 

25746 Heide 
 

Redaktion: 

Helmut Wagner 

Torfweg 8 

25795 Weddingstedt 
 

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 

Danke an alle, die Bilder und Artikel zur Verfügung 

gestellt haben!!! 
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Weitere Informationen und Bilder finden Sie auf unserer 

homepage www.ostroher-sc.de ! 

 

Um dieses Heft finanzieren zu können (Auflage über 350 

Hefte!!), werden wir von unseren Werbepartnern 

entscheidend unterstützt. 

Bitte achten Sie deshalb ganz besonders auf deren 

Angebote! 

 

Die Bilder dieser Ausgabe wurden einzeln überarbeitet. 

Für die mit Namen gekennzeichneten Artikel 

übernehmen wir keine Verantwortung im Sinne des 

Presserechtes.  

Die Redaktion  
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